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Stand 27.09.2020 
 

Hygienekonzept /-regeln, Sportler Spielbetrieb (Halle) Handball 
 
Wiederaufnahme des Spielbetriebs mit dem Beginn der Saison 2020/2021. 
 

Grundsätzliches 
 Keine Reise bzw. Teilnahme bei Symptomen. Wer sich krank fühlt bleibt zu Hause. 

 Der Hygieneverantwortliche des Vereins besitzt für diesen Bereich das Hausrecht. 
Seinen Anweisungen ist Folge zu leisten Er kann bei Zuwiderhandlungen gegen das 
vor Ort gültige Hygienekonzept ein „Hausverbot“ auch gegenüber am Spiel 
Beteiligten aussprechen. 

 Jeder Sportler*in muss folgende Voraussetzungen erfüllen: 
 Es bestehen keine gesundheitlichen Einschränkungen oder Krankheitssymptome 
 Es bestand für mindestens zwei Wochen kein Kontakt zu einer infizierten Person 

 Die An- und Abreise zum Spiel sollte stets individuell unter Berücksichtigung der Richtlinien 
(Mund-Nasen-Schutz in öffentlichen Verkehrsmitteln usw.) erfolgen. Fahrgemeinschaften 
mit Trainer*innen oder Spielpartner*innen von und zum Spiel sind zu vermeiden und im 
Ausnahmefall nur unter Verwendung einer Mund-Nasen-Schutz zulässig 

 Trainer*innen und Übungsleiter*innen sowie weitere offizielle Teilnehmer reisen individuell 
und bereits in Sportbekleidung zur Sporteinheit an. Es wird lediglich das Schuhwerk gewech-
selt. 

 Regelmäßige Durchlüftung sowie Reinigung/Desinfektion der Räumlichkeiten erfolgt bei 
mehreren Spielen am selben Tag und damit verbundenen Mehrfachnutzung sofort nach Ver-
lassen der vorherigen Mannschaften (auch der SR-Kabine) 

Betreten der Halle (Spieler) bis zum Spiel 

 Trainer*innen oder der/die Mannschaftsverantwortliche meldet die Ankunft der Mannschaft 
beim Hygieneteam im Eingangsbereich der Halle an. Die Spieler*innen haben in der Zeit 
draußen zu warten. 

 Eintritt in die Halle frühestens 70 Minuten vor Spielbeginn. Es sind ca. 10 Minuten für die 
Registrierung der Sportler einzuplanen! 

 Jeder Spieler*in bekommt eine Zugangskarte, die nach dem duschen/umziehen wieder 
beim Hygienehelfer abzugeben ist. 

 Mit dem Eintritt in die Halle willigt der Spieler ein, dass seine Kontaktdaten (Vorname, 
Name und Telefonnummer) durch die Hygienehelfer aufgenommen werden dürfen, sodass 
mögliche Infektionsketten zurückverfolgt werden können. Die Spieler können sich mittels 
QR Code auch selbst registrieren, müssen dabei zwingend ihre zugewiesene 
Zugangsnummer erfassen. Diese Kontaktdaten werden DSGV Konform aufbewahrt und 
nach maximal 4 Wochen durch den Hygieneverantwortlichen vernichtet. 

 Sollte hierbei erkannt werden, dass Fiktive Angaben gemacht werden, kann der Hygienebe-
auftragte von seinem Hausrecht Gebrauch machen und sofortiges Hausverbot erteilen. 
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 Die Mannschaften werden durch Hygienehelfer geschlossen zu den Umkleidekabinen 
gebracht. Nach dem duschen/umziehen werden die Mannschaften wieder geschlossen 
durch die Hygienehelfer in der Umkleidekabine abgeholt. Es ist eine entsprechende 
Abholzeit zu vereinbaren 

 Die Sportler*innen betreten die Halle als Mannschaft einzeln und nacheinander. 

 Bis zum betreten der Umkleidekabine ist beim Eintreten und beim Verlassen der Halle 
Mund-Nasen-Schutz Pflicht. 

 Bei Bedarf werden den Gastmannschaften 2 Umkleidekabinen zur Verfügung gestellt. In 
den Kabinen dürfen sich max. 10 Personen pro Kabine aufhalten. Es ist darauf zu achten, 
dass die Abstandsregelung in der Kabine eingehalten wird. Für die Einhaltung ist der/die 
Trainer*innen oder der/die Mannschaftsverantwortliche verantwortlich. 

 Die Umkleiden und die Duschen sind geöffnet und das Duschen ist erlaubt. Die 
Abstandsregelung (mindestens 1,50 m voneinander) ist auch beim Duschen 
zwingend einzuhalten. 

 Die Verweildauer in der Umkleidekabine und der Dusche ist auf ein Minimum zu 
reduzieren. Die Kabine ist nach dem duschen/umziehen nur in Begleitung mit 
Hygienehelfer zu verlassen. 

Betreten der Halle (Schiedsrichter*innen) bis zum Spiel 

 Die Schiedsrichter*innen melden die Ankunft beim Hygieneteam im Eingangsbereich der 
Halle an. 

 Eintritt in die Halle frühestens 60 Minuten vor Spielbeginn. 

 Jeder Schiedsrichter*in bekommt eine Zugangskarte, die nach dem duschen/umziehen 
wieder beim Hygienehelfer abzugeben ist. 

 Mit dem Eintritt in die Halle willigt der Schiedsrichter ein, dass seine Kontaktdaten 
(Vorname, Name und Telefonnummer) durch die Hygienehelfer aufgenommen werden 
dürfen, sodass mögliche Infektionsketten zurückverfolgt werden können. Die Schiedsrichter 
können sich mittels QR Code auch selbst registrieren, müssen dabei zwingend ihre 
zugewiesene Zugangsnummer erfassen. Diese Kontaktdaten werden DSGV Konform 
aufbewahrt und nach maximal 4 Wochen durch den Hygieneverantwortlichen vernichtet. 

 Die Schiedsrichter*innen werden durch Hygienehelfer zu den Umkleidekabinen gebracht. 
Nach dem duschen/umziehen werden die Schiedsrichter wieder geschlossen durch die 
Hygienehelfer in der Umkleidekabine abgeholt. Es ist eine entsprechende Abholzeit zu 
vereinbaren 

 Bis zum betreten der Umkleidekabine ist beim Eintreten und beim Verlassen der Halle 
Mund-Nasen-Schutz Pflicht. 

 Es werden den Schiedsrichtern 1 Umkleidekabinen zur Verfügung gestellt. Es ist darauf zu 
achten, dass die Abstandsregelung in der Kabine eingehalten wird. 

 Die Umkleiden und die Duschen sind geöffnet und das Duschen ist erlaubt. Die 
Abstandsregelung (mindestens 1,50 m voneinander) ist auch beim Duschen 
zwingend einzuhalten. 
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 Die Verweildauer in der Umkleidekabine und der Dusche ist auf ein Minimum zu 
reduzieren. Die Kabine ist nach dem duschen/umziehen nur in Begleitung mit 
Hygienehelfer zu verlassen. 

Spiel 

 Auf allen Verkehrswegen (Gang zur Toilette, Gang zur Auswechselbank vor 
Aufwärmen/Spielbeginn, …) muss ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden 

 Jeder Sportler*in hat sich ein eigenes Handtuch mitzubringen, um sich Schweiß aus dem 
Gesicht abwischen zu können, ohne sich direkt mit den Händen ins Gesicht zu fassen. 
Dieses ist mit der eigenen und markierten Trinkflasche an der Auswechselbank abzulegen. 

 Während des Spiels steht Desinfektionsmittel zu Verfügung. 

 Nach jeder Halbzeit sind die Hände zu desinfizieren 

 Die Halbzeitpause für die Gastmannschaft findet nicht in der Kabine statt, sondern auf dem 
Spielfeld. 

 Die technische Besprechung findet im Erste Hilfe Raum statt. 

 Die Seiten werden nach der 1. Halbzeit nicht gewechselt. 

 Das Time-Out wird möglichst unter Einhaltung des Mindestabstandes (oder Tragen von 
Mund-Nasen-Schutz) beantragt und unter Einhaltung des Mindestabstands zum 
Zeitnehmertisch / Kampfgericht durchgeführt. 

 Im Falle eines Unfalls/Verletzung sollten die Ersthelfer*innen einen Mund-Nasen-Schutz 
tragen. Im Falle einer Wiederbelebung wird der Mund der wiederzubelebenden Person mit 
einem Tuch bedeckt, die Herzdruck-Massage durchgeführt und ggf. auf die Beatmung 
verzichtet. Die Hände sind vor und nach dem Verlassen des Spielfelds zu desinfizieren. 

 Das Spielfeld wird durch die zugewiesenen Ausgänge verlassen. Und zwar in der 
Reihenfolge Gast, Heim, Schiedsrichter 

 
Ansprechpartner für Fragen ist innerhalb der Handballabteilung Herr Steffen Wegele, mobil 0170/9130948, 
wegele@terra-umweltservice.de  
 
Von Seiten des SSV Schrobenhausen ist der Corona-Beauftragte 
Herr Theo Lang, mobil 0163/7572509, theo.lang@gmx.de  
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Stand 27.09.2020 
 

Hygienekonzept /-regeln, Zuschauer Spielbetrieb (Halle) Handball 
 
Wiederaufnahme des Spielbetriebs mit dem Beginn der Saison 2020/2021. 
 

Grundsätzliches 
 Kein Zuschauen bei Symptomen. Wer sich krank fühlt bleibt zu Hause. 

 Der Hygieneverantwortliche des Vereins besitzt für diesen Bereich das Hausrecht. 
Seinen Anweisungen ist Folge zu leisten Er kann bei Zuwiderhandlungen gegen das 
vor Ort gültige Hygienekonzept ein „Hausverbot“ auch gegenüber am Spiel 
Beteiligten aussprechen. 

 Derzeit sind max. 130 Zuschauer zugelassen. Dies kann jedoch jederzeit vom 
Hallenbetreiber/Gesundheitsamt/Stadt geändert werden. 

Betreten der Halle (Zuschauer) 

 Die Zuschauer betreten die Halle einzeln und nacheinander. 

 Bis zum individuell zugewiesenen Platz ist beim Eintreten und beim Verlassen der Halle 
Mund-Nasen-Schutz Pflicht (vom Eingang bis zum zugewiesenen Platz und wieder zurück) 

 Jeder Zuschauer bekommt eine Zugangskarte, die vor dem Verlassen wieder abzugeben 
ist. 

 Mit dem Eintritt in die Halle willigt der Zuschauer ein, dass seine Kontaktdaten (Vorname, 
Name und Telefonnummer) durch die Hygienehelfer aufgenommen werden dürfen, sodass 
mögliche Infektionsketten zurückverfolgt werden können. Die Zuschauer können sich 
mittels QR Code auch selbst registrieren, müssen dabei zwingend ihre zugewiesene 
Zugangsnummer erfassen. Diese Kontaktdaten werden DSGV Konform aufbewahrt und 
nach maximal 4 Wochen durch den Hygieneverantwortlichen vernichtet. 

 Die Zuschauer werden durch Hygienehelfer an einen zugewiesenen Platz gebracht. 

 In der Halle bestehen die Abstandsregelungen (mindestens 1,50 m voneinander). 

 Bei Nichteinhaltung des Mindestabstandes ist es unaufgefordert nachzuweisen, dass die 
Personen in einem gemeinsamen Hausstand wohnen. 

 Die grundsätzlichen Corona Regeln sind einzuhalten. 

 Auf allen Verkehrswegen (Gang zur Toilette, Tribüne Verkaufsstand, …) muss ein Mund-
Nasen-Schutz getragen werden 

 Das Betreten des Spielfelds ohne eine entsprechende Zugangskarte ist verboten.  
 
Ansprechpartner für Fragen ist innerhalb der Handballabteilung Herr Steffen Wegele, mobil 0170/9130948, 
wegele@terra-umweltservice.de  
 
Von Seiten des SSV Schrobenhausen ist der Corona-Beauftragte 
Herr Theo Lang, mobil 0163/7572509, theo.lang@gmx.de  


